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#02  QUANTENTECHNOLOGIEN 

IN DER WETTERVORHERSAGE

Quantentechnologien in der Wettervorhersage nutzen die Prinzipien der Quantenphysik, um 

Wetterdaten präziser zu erfassen, zu analysieren und vorherzusagen. Dabei kommen 

Quantencomputer und Quantenalgorithmen zum Einsatz, die es erlauben, weitaus größere 

Datenmengen zu verarbeiten, als herkömmliche Computer es können. Dadurch wird es 

möglich, komplexe Wettermodelle genau und effizient zu berechnen und präzise 

Wettervorhersagen abzuleiten. Der Einsatz von Quantensensoren zur exakten Erfassung von 

Wetterdaten und von Quantum Machine Learning zur Analyse der Simulationen und 

Ableitung von Veränderungen birgt weiteres Potenzial, die Vorhersage von 

Wetterveränderungen durch den Einsatz von Quantentechnologien zu verbessern.

Quantentechnologien werden in der Wettervorhersage eingesetzt, um genauere und 

schnellere Vorhersagen zu ermöglichen. Dies ist besonders wichtig für die Vorhersage von 

extremen Wetterereignissen wie Stürmen, Überschwemmungen oder Hitzewellen. Genauere 

Vorhersagen können helfen, Leben zu retten und Schäden zu minimieren, indem sie 

rechtzeitige Warnungen und Maßnahmen ermöglichen. Darüber hinaus können präzisere 

Wettervorhersagen auch in der Landwirtschaft, im Transportwesen und in der 

Energieversorgung von großem Nutzen sein.

Für die Wettervorhersage müssen zahlreiche Daten – etwa zu Temperatur, Luftdruck, 

Feuchtigkeit oder Wind – präzise erfasst und durch Simulationen und Wettermodelle 

analysiert werden. Bereits kleine Messfehler oder Ungenauigkeiten in der Simulation können 

zu starken Abweichungen führen. Herkömmliche Computer stoßen bei der Berechnung der 

vielen Einflussgrößen und ihrer Wechselwirkungen an ihre Grenzen und müssen 

Simulationsmodelle stark vereinfachen. Quantencomputer hingegen können solche Systeme 

exakter simulieren und die verwendeten Quantenalgorithmen sind besser geeignet, 

komplexe und chaotische Systeme abzubilden. Zudem können Quantensensoren die 

Messung der Ausgangsdaten verbessern, während Quantum Machine Learning das Potenzial 

hat, Muster in den Daten zu erkennen und genauere Vorhersagen abzuleiten.

Noch steht die praktische Anwendung von Quantentechnologien in der Wettervorhersage 

am Anfang, vor allem weil die Rechenleistung verfügbarer Quantencomputer bislang 

begrenzt ist. Gelingt es jedoch, diese Kapazitäten ausreichend zu steigern, könnten 

Quantentechnologien weltweit flächendeckend in der Wetter- und Klimaforschung 

eingesetzt werden. Das würde nicht nur genauere Vorhersagen ermöglichen, sondern auch 

helfen, Schäden durch Extremwetter besser zu vermeiden und wetterabhängige 

Wirtschaftsbereiche gezielt zu unterstützen. Langfristig könnten so auch neue Anwendungen 

entstehen, etwa in der exakten Vorhersage und Analyse von Klimaveränderungen, was 

wiederum das Verständnis für Ursachen und Folgen des Klimawandels verbessert und 

gezielte Gegenmaßnahmen erleichtert.
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